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 Höchster Heizkomfort

 Beste Umweltbilanz: CO2-arm, 
 geruch- und geräuschlos

 Kein Brennstoff,  
 keine Wartung, kein Abgas

 Wirtschaftlich, zuverlässig,  
 zukunftssicher

für Mensch und Klima

Jetzt: 

Anschluss zum 

halben Preis!

Informationen 
unter Telefon 599-2222
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Vorwort

Wir haben Mai und der erste Sommertag 
mit über 30 Grad liegt bereits hinter uns.
Auch der Festakt zum 90-jährigen Beste-
hen ist vorbei. Es war ein voller Erfolg. 
Die Arbeit und der Zeitaufwand haben 
sich gelohnt. Nachzulesen in Band 3 der 
Daxlander Ortsgeschichte und im Bericht. 
Osterbrunnen und Maibaumstellen kann 
auch abgehakt werden.
Als nächstes steht das Straßenfest am 
13/14. Juli an. Bis dahin können wir Kraft 
tanken.
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Som-
merzeit.

Ihr Reimund Horzel

Daxlander Bürgerverein 
schmückt Brunnen

Die Ostervorbereitungen laufen auf Hoch-
touren. Seit 10.00 Uhr wird fleißig gewer-
kelt auf dem Platz bei der Heilig-Geist-Kir-
che an diesem sonnigen 31. März 2012.
Auf zwei Bettlaken liegen ca. 800 bunte 
Ostereier mit fröhlichen Punkt-, Streifen-, 
Tier- und Blumenmuster. Daneben warten 
glänzende rot-gelbe Schleifen in einem 
Korb auf ihren Einsatz. Schlossermeister 
Günter Horzel lädt gerade die 2,50 Meter 
große Stahlkonstruktion von seinem LKW.
Fehlen noch die Naturgirlanden. Diese wur-
den am Freitag im Gemeindehaus gebun-
den. Ein Team von 11 Helferinen und Helfer 
waren fleißig beschäftigt die 16 Girlanden 
herzustellen. Ein dickes Lob an Petra Ra-
stetter, denn ohne ihre fachliche Anwei-
sungen und ihr handwerkliches Geschick 
hätten wir „Alt“ ausgesehen. Danke Petra.
Nachdem nun alles bereit lag, konnte 
unter Anleitung des Daxlander Künstler-
paares „OMI“ Riesterer und Barbara Jä-
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Festakt zum 
90-jährigen Bestehen des 
Bürgervereins Daxlanden

Der Gemeindesaal von St. Barbara platzte 
am Freitag beim Festakt des Bürgervereins
fast aus allen Nähten. Selbst Stehplätze 
mußten manche Gäste in Kauf nehmen.
Eine gelungene Veranstaltung, obwohl ge-
rade beim Zuspruch doch einiger Bammel 
im Vorfeld beim Vorsitzenden herrschte.
Aber der Reihe nach. Der Musikverein Dax-
landen eröffnete den Abend mit der Fanfa-

ger die stählerne Osterkrone geschmückt 
werden. Jeweils ein dutzend Ostereier 
sind auf einem Draht aufgereiht und wer-
den an den Naturgirlanden befestigt. Für 
den Eiernachschub sorgten die GHS Dax-
landen, die Adam-Remmele-Schule, die 
Federbachschule, der Heilig- Geist Kinder-
garten und einige Daxlanderinnen und 
Daxlander. Herzlichen Dank dafür.
Nach zwei Stunden war das Werk voll-
bracht. Günter Horzel setzte die Krone auf 
den Schlaucherbrunnen und die letzten 
Feinheiten wurden noch erledigt. Jetzt 
konnte bei Kaffee und Kuchen, gesponsert 
von unserem Brunnenpaten, Prof. Dr. Diet-
rich Maier, das Werk bestaunt werden.
 
Bürgervereinsvorsitzender Reimund Hor-
zel bedankte sich bei allen Helferinnen 
und Helfer, sowie Sponsoren für ihren 
Einsatz und wünschte dem prächtigen Os-
terbrunnen für die nächsten zwei Wochen 
eine gute Zeit.
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Meisterbetrieb der Pflasterer-Innung 
empfiehlt sich für:

Hofneugestaltung

Wege ·  Zugänge · Einfahrten

Terrassen

Begrenzungen · Palisaden ·  
Gabionen

Natursteinpflasterung

Pflasterverfugungen

Entwässerungsarbeiten

Kellerisolierung

Maurer- und Verputzarbeiten

Eberhard Wohlfarth
Pflaster · Platten · Wegebau
Breite Straße 19/21
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 813334
Fax 0721 9823899
info@wohlfarth-pflasterbau.de
Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.wohlfarth-pflasterbau.de

Seit 1948

Rufen Sie uns an!

Wir pflegen
Erinnerungen. 

DAUERGRABPFLEGE

Alles in guten Händen

Grabgestaltung & Grabpflege 
vom Friedhofsgärtner – 
stilvoll, persönlich & kreativ. 

HARALD JUNGNITSCH
Ihr Blumenfachgeschäft am Daxlander Friedhof

Mauerweg 4 · 76185 Karlsruhe
Telefon 0721 / 5724 86
www.blumen-jungnitsch.de

Nachhilfelehrer 

für zu Hause

www.effektiv-nachhilfe.de

Tel.

Alle Fächer, alle Klassen!

Effekti

 Nachh i l fe

0721 9896996

Intensivnachhilfe in den Pfingstferien
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Hier zeigte Melanie Döpke ihr Talent als 
Rockröhre. Christian Adam, der Leiter der 
AG, hat eine hervorragende Band aufge-
baut. Bleibt zu hoffen, dass es ein „Weiter“ 
gibt.
Eine ganz andere Jugenarbeit brachte 
der Kindertreff Jugendheim West auf die 
Bühne. In der USA sind die Ursprünge des 
Breakdances zu Hause. Dargeboten wur-
den sie nun in Daxlanden von den Fresh-
dancern und den West City Girls. Salto 
rückwärts und weitere akropatische Einla-
gen konnten bewundert werden. Einrich-
tungsleiter Timm Hohler kann stolz auf 
seine Jungs und Mädels sein.
Weiter im Programm, der Musikverein 
Daxlanden mit einer schmissigen Polka 
von Rudolf Struhl (die Polkafeuer) und von 
Andrew Lloyd Wepper „Jesus Christ Super 
Star Selection“.
Anschließend kündigte Reimund Horzel 
die Erste Bürgermeisterin, Margret Mer-
gen, mit zwei ihrer Lieblingszitaten an. 
Eines davon passt für viele Gelegenheiten:
„Der jetzige Augenblick ist der Wich-
tigste“. In Ihrer Festrede zeichnete Sie ein 
Bild des Bürgervereins Daxlanden der letz-
ten 90 Jahre.
Dabei unterstützte Sie den Wunsch nach 
wenigstens 20 Qudratmeter Raum. Lobte 
das Engagement des Bürgervereins, der 
Daxlander Vereine und schloß ihre Rede, 
dass Sie gerne im Schlaucherdorf ist.

re von John Williams „The Olympic Spirit“.
Danach haben fast 40 Kinder von der 
„Schule der Träume“ geschwärmt und sich 
auf „die Reise nach China“ zu begehen. 
Dafür erhielt der Chor der Adam-Rem-
mele-Schule frenetischen Beifall. Frau Ju-
lia Vukelic verstand es ausgezeichnet den 
Chor auf der Bühne zu präsentieren.
 
In seiner Begrüßung konnte der Vorsit-
zende des Bürgervereins, Reimund Horzel, 
zahlreiche Mandatsträger aus Bund, Land 
und Stadtrat begrüßen. Erfreulich auch 
der Zuspruch von acht Bürgervereine aus 
Karlsruhe. Das örtliche Vereinsleben wur-
de durch die Anwesendheit von 14 Verei-
nen, ev. und kath. Kirche, Polizeiposten 
Daxlanden-Grünwinkel, und den beiden 
Schulen, dokumentiert. In seiner Rede 
setzte Horzel zwei Schwerpunkte:
Zum einen, dass Bürgervereine keine Ent-
scheidungskompetenz, sondern nur bera-
tende Funktion haben. Zum anderen be-
nötigt der Bürgerverein ein Zuhause. Nicht 
groß, ca 20-30 Qudratmeter reichen aus, 
um ein Archiv, Vereinsarbeit und Öffent-
lichkeitsarbeit den Bürgerinen und Bürger 
anzubieten.
Stadträtin Karin Wiedermann übernahm 
nun die Moderation der nächsten Auf-
tritte. Zunächst stellte die Rock AG der GHS 
Daxlanden ihr hervorragendes Leistungs-
vermögen unter Beweis.
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Von Andrew Lloryd Webber „Phantom 
of the opera“ und vor allem bei „See 
you later alligatore“ zuckten so manche 
Tanzbeine. Dargeboten wurden beide 
Titel vom Handharmonika Orchester Dax-
landen.
Den Abschluss des internationalen Pro-
gramms lag in den Händen des Lieder-
kranz Daxlanden, mit dem Chor Modern 
Voices. Dirigent Ralf Heckner verstand es 
meisterlich den entsprechenden Rahmen 
mit den Liedern „For the longest time“, 
„Bouree for W.A.“ und „Over the rain-
bow“, zu setzen.
Im Schlusswort dankte Reimund Horzel 
allen am Programm beteiligten Schu-
len, Einrichtungen und Vereinen für das 
„Super Programm“. Dem Ortsverband 
der CDU und Ortsverein der SPD für die 
Bewirtung. Dem Vorstand des Bürger-
vereins für deren Unterstützung. Karin 
Wiedemann für die Moderation und den 
Gästen für ihr Kommen.
Einen besonderen Dank galt dem Duo 
„M & M“, Manfred Fellhauer und Man-
fred Thomann. Ohne Sie wäre der Band 
3, Hefte zur Ortsgeschicht „Daxlanden, 
Gemarkung und Wappen“ nicht möglich 
gewesen. Käuflich für 2 Euro zu erwer-
ben.
Dank an Barbara Jäger un OMI Riesterer 
für ihr Engagement beim diesjährigen 
Umzugswagen und Osterbrunnen. Dank 
auch an Horst Kappler, dass der Bürger-
verein Online unter www. buergerver-
ein-daxlanden.de erreichbar ist 

Abschluss bildete die Daxlander Hymne, 
musikalisch begleitet vom Handharmoni-
ka Orchester Daxlanden „Es gibt im Bad-
ner Landel ein kleines Fleckchen Erd ‚das 
ist unser Daxlanden“.

 Reimund Horzel 

Der Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft 
Karlsruher Bürgervereine (AKB) Prof. Dr. 
Wolfgang Fritz, streifte in seiner Festrede 
die Offerta mit dem Daxlander Frosch am 
Schlaucherbrunnen, die daraus von Rei-
mund Horzel vorgeschlagene Radtour der 
Rätselbilder. Der Schlaucher, war ebenso 
ein Streitprojekt, wie die Müllverbren-
nungsanlage im Rheinhafen. Den Aus-
klang fand er bei der Daxlander Hymne 
mit ihren acht Strophen.
Grußworte der Landesregierung über-
brachte Staatssekretär Dr. Frank Mentrup 
mit einem Buch des Landes zum 60-jäh-
rigen Landesjubiläum. Danach kam die 
Antwort des Musikvereins Daxlanden 
unter der Leitung von Dirigent Andreas 
Schulz mit Hoch Badnerland von E. Dörle, 
die inoffizielle Landeshymne Badens von 
Karl Pecher. Jetzt ging es in die wohlver-
diente Pause.

Der HOD eröffnete mit seinem Dirigenten 
Wilhelm Nill den zweiten Teil des Pro-
gramms. Von Italien, mit dem Florentiner 
Marsch von J. Fucik, ging es nach Ungarn.
Der Ungarische Tanz Nr. 5 von Johannes 
Brahms , bearbeitet von Willi Münch kam 
zu Gehör.
Hervorragend dargeboten vom Kirchen-
chor Heilig Geist „Jäger und Kuckuck“ 
von Helmut Garbe. Umgetextet vom Di-
rigenten Walter Bühler auf Daxlanden. 
Selbst das Jagdhorn durfte nicht fehlen.
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Bürgervereinsvor-
sitzender Reimund 
Horzel dankte Milan 
Kojic für die Unter-
stützung (Getränke), 
Helmut Dannenmai-
er für den Strom, der 
Feuerwehr für das 
Maibaumstellen, der 
CDU für die Bewir-
tung und den Schlau-
chermusikanten vom 

Musikverein für die gute Stimmungsmu-
sik. Ein dickes Lob auch an die zahlreichen 
Besucher für ihr Kommen.
Das freute selbst den „Schlaucher“. Dann 
auf ein Neues im nächsten Jahr.

Reimund Horzel

Maibaumstellen

Er steht wieder, der Maibaum 
auf dem Schlaucherplatz. Ge-
meinsam haben wir es ge-
schafft.Diesmal ziert eine Birke 
die Spitze. Gelbe und rote Bän-
del wurden von Frauenhand 
an die dünnen Zweige ange-
bracht. Die Feuerwehr brach-
te den Baum. Fast 25 Wap-
pen schraubten die Männer 
der Freiwilligen Wehr Daxlanden an den 
Stamm und stemmten den Maibaum in 
die Höhe. Musikalisch umrahmt vom Mu-
sikverein Daxlanden , der auch weiter für 
die Unterhaltung sorgte. Die Bewirtung 
übernahm der CDU Ortsverband Daxlan-
den. Karin Wiedemann zapfte das Bier, 
gesponsert von der Brauerei Hatz Monin-
ger, erstmals an. Dabei wollte der Hahnen 
nicht sorecht ins Faß. Staatssekretär Frank 
Mentrup war froh, dass er diesen Anstich 
nicht ausführen mußte.

Die Online-Tageszeitung für Karlsruhe
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LEBENSMITTELMARKT Günther Karl
Pappelallee

seit mehr als 30 Jahren Ihr sympathisches Lebensmittelgeschäft

Täglich frisch
• Backwaren • Obst und Gemüse
• Fleisch und Wurst • Käse und Molkereiprodukte 
 und vieles mehr

Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.30 bis 13.00 und 15.00 bis 18.30 Uhr
 Sa 7.00 bis 13.00 Uhr

Pappelallee 18  .  76189 Karlsruhe  .  Tel. 0721 574480... nah und gut!

Fenster · Haustüren · Glasbau · Fenster- und Glasreparaturen · Denkmalpfl ege

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Blotterstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach
Telefon (0721) 41 4 69

Kompetente Beratung, eigene 
Produktion und beste Qualität.
Kompetente Beratung, eigene 

AUSSTELLUNG
DURLACH
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Praxis für Krankengymnastik

Pappelallee 24
(Rheinstrandsiedlung)
76189 Karlsruhe
Tel. 0721 1708743
Fax 0721 1708744

 Krankengymnastik

 Lymphdrainagee  Massage

 Naturfango  Elektrotherapie

 Schlingentisch  Babymassage

 Heißluft  Rückenschule

 Kältetherapie  Hausbesuche

alle Kassen    Termine nach Vereinbarung

Petra Bunkart Physiotherapeutin

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de

 
 
 
 

 

Blumentorstraße 18-20 . 76227 Karlsruhe . Tel. 0721 944900

Patricia Fuchs
Die Nr. 1 in Daxlanden

Sprechen Sie mit uns vor Ort
Tel. 0721 5978745

 oder mit unserem Partner 
Baghira Dienstleistungsnetzwerk

... einfach menschlich!

Pfalzstraße 6 a   ·   76189 Karlsruhe-Daxlanden
Fon 07 21- 57 23 66   ·   www.raumheck.de
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Vorstandssitzungen 
des Bürgervereins öffentlich...

Einladung an die Bürgerinnen und Bürger 
von Daxlanden und der Rheinstrandsied-
lung.

12.Juni, 10. Juli
Jeweils um 19.30 Uhr im Karlsruher Hof

Kanuclub Maxau Karlsruhe e.V. 

Der Kanuclub Maxau-Karlsruhe 
feiert 80-jähriges Bestehen
Der Daxlander Verein Kanuclub Max-
au Karlsruhe e.V. (kurz: KMK) feiert sein 
80-jähriges Bestehen auf dem vereinsei-
ge-nen Gelände bei den Bootshäusern 
auf Rappenwört. Am Sonntag, den 
01.07.2012, öffnet der Kanuclub ab 10 
Uhr den ganzen T ag seine Tore für alle 
Interessierten. Dabei werden neben der 
Führung durch das Bootslager auch be-
sondere Aktionen, wie geführte Fahrten 
im Kanadier durch die Altrheinauen, 
„Schnupperpaddeln“ und ein Sport- und 
Spielprogramm für Kids, angeboten. 

Immer wieder wird die Frage gestellt: 
„Was bedeutet „Maxau“ im Clubnamen?“ 
Das ist ein Hinweis auf den ursprünglichen 
Ort der Vereinsgründung: in Maxau im 
Bereich des heutigen Jachthafens. Da die 
Stadt dieses Gelände anderweitig benöti-
gte, siedelte der Kanuclub nach Rappen-
wört an seinen heutigen Standort um. 

Und welche Aktivitäten 
finden beim KMK statt? 
War der Kanuclub bis in die 60er Jahre ein 
bedeutender und erfolgreicher Repräsen-
tant für die Rennpaddler, so wandelte sich 
das Erscheinungsbild nachhaltig zum Wan-
derpaddeln in familienfreundlicher Form 

Der Bürgerverein 
gratuliert 
seinen Mitgliedern

Zum 70. Geburtstag 
13.06. Beate Kühny
24.06. Reintraut Schuckert
28.06. Frieder Bitterwolf 
7.07 Rosemarie Wolf
9.07. Rüdiger Florschütz
28.7. Ingrid Hänseroth

Zum 75. Geburtstag
29.06. Paul Armbrust
12.07. Manfred Heil
23.07. Anneliese Mock
29.07. Theresia Weber

Zum 80. Geburtstag
31.07. Lieselotte Jockers

Zum 85. Geburtstag
3.07 Kurt Munz
18.07 Erich Walter

Zum 90. Geburtstag
28.04. Martha Weick

Zum 91.Geburtstag
6.07 Hugo Wurster

Zum 93. Geburstag
20.07. Irma Kühn

Neue Mitglieder im 
Bürgerverein Daxlanden

Der Vorstand begrüßt 
Herrn Ralf Rohle und Frau Doris Fies

Wir bedanken uns, dass sie mit ihrer Mit-
gliedschaft die Belange des Bürgervereins 
unterstützen.
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Energetische Sanierungen gehen weiter
Gartenstadt Karlsruhe setzt auf Bestandsentwicklung
Bestandsentwicklung ist ein im Leitbild verankertes Ziel der Gartenstadt Karlsruhe. Die Wohn- und Baugenossen-
schaft sorgt daher kontinuierlich, neben der Modernisierung des Bestandes, für eine hochwertige energetische 
Sanierung zur Verbesserung und Qualitätssteigerung der Bestandsimmobilien. Begünstigt durch attraktive Zinskon-
ditionen hat die Genossenschaft ein ambitioniertes Sanierungsprogramm für die Jahre 2012 und 2013 veranlasst.
Nach den umfangreichen Sanierungsmaßnahmen im Krokusweg 7 bis 29 in Rüppurr mit 70 Bestandswohnungen 
und 24 Neubauwohnungen, werden in den kommenden zwei Jahren nahezu 200 Wohnungen mit einer Wohnfläche 
von rund 11.270 qm energetisch saniert. Gleichzeitig erfolgt in diesen Gebäuden auch die komplette Erneuerung der 
Wasserleitungen. Fast alle Mehrfamilienhäuser, die nicht dem Denkmalschutz unterliegen, werden dann energetisch 
saniert sein. Insgesamt sind für die Maßnahmen EUR 14,65 Mio. zinsgünstige Darlehensgelder zur Finanzierung 
aufgenommen. Gemäß Vorstandsbeschluss wird die Gartenstadt, wie in den vergangenen Jahren auch bei die-
sen Projekten, die gesetzlichen Mieterhöhungsmöglichkeiten nicht voll ausschöpfen. Während bei einer Vollumlage 
gemäß BGB trotz der gegengerechneten Zinssubventionen regelmäßig eine Mieterhöhung von rund EUR 2,70 pro 
Quadratmeter möglich wäre, fällt die tatsächliche Erhöhung mit EUR 1,60 pro Quadratmeter wesentlich geringer 
aus. Da liegt es nahe, dass die Mehrheit der Mieterinnen und Mieter diese Entscheidung auch in der Vergangenheit 
positiv aufnahmen und honorierten. Im Zuge der energetischen Sanierungen erfolgt auch zum Teil der Aufbau von 
sogenannten Nahwärmenetzen in Rüppurr, Daxlanden und Grünwinkel. Statt die Abwärme aus der Stromproduktion 
ungenutzt an die Umwelt abzugeben, wird sie dabei als Fernwärme zum Heizen von Wohnungen eingesetzt. Sobald 
die Stadtwerke Karlsruhe die entsprechenden Leitungsarbeiten durch die Rheinhafen- und Pulverhausstraße ab-
geschlossen haben, erfolgt eine umweltschonende Versorgung dieser Objekte mit Fernwärme. Mit diesem Projekt 
trägt die Gartenstadt zu Klimaschonung bei und erfüllt gleichzeitig die Auflagen des Erneuerbaren-Wärme-Gesetzes 
(EWärmeG) des Landes Baden-Württemberg, das zum 1. April 2008 in Kraft getreten ist. Das Gesetz verlangt unter 
anderem, dass der Wärmebedarf von Neubauten zu 20 Prozent über regenerative Energien abgedeckt wird. Aktuelle 
Informationen zum Stand der energetischen Sanierungen gibt es regelmäßig in der  Mitgliederzeitschrift „Freude am 
Wohnen“ und auf der Webseite der Gartenstadt: www.gartenstadt-karlsruhe.de

Anzeige

WOHNEN

Die Wohngenossenschaft für alle

GENERATIONEN

SPARENLEBEN
Als innovative Wohngenossenschaft 
bietet die Gartenstadt Familien, 
Singles und älteren Menschen ein 
sicheres Zuhause in einem zentrums-
nahen und grünen Wohnumfeld mit  
familiärem Charakter in den belieb-
ten Stadtteilen Bulach, Daxlanden, 
Rüppurr und Grünwinkel.

Vielfältige Serviceleistungen im 
täglichen Leben – ein Angebot 
der Gartenstadt für ihre Mit-
glieder. Gartenpflege, Hilfe im 
Haushalt sowie weitere wohnbe-
gleitende Dienstleistungen und 
Freizeitangebote machen das 
Leben in der Gartenstadt noch 
attraktiver. 

Als moderne Spareinrichtung 
bietet die Genossenschaft 
hervorragende Geldanlagen 
mit attraktiven Zinssätzen 
sowie sichere und rentable 
Genossenschaftsanteile. 

Ostendorfplatz 2, 76199 Karlsruhe          Telefon  0721/ 9 88 21 - 0          info@gartenstadt-karlsruhe.de

www.gartenstadt-karlsruhe.de

Die zuverlässige Gemeinschaft für ein Zuhause im Grünen

©
 w

w
w

.p
ro

je
kt

ar
t.e

u 
• 0

4/
12

Fo
to

s: 
©

 w
w

w
.fo

to
lia

.c
om



Der Schlaucher

10 | Aus den Vereinen

Spezialgeschäft feiner Fleisch- 
und Wurstwaren – ff Aufschnitt

METZGEREI
RASTETTER

– Das schmeckt man –

Wir verarbeiten nur Schwäbisch-Hällisches 
Qualitätsschweinefleisch g.g.A.

Krämerstraße 43 · Karlsruhe-Daxlanden · Fon 0721 9573403 · www.Metzgerei-Rastetter.de

Herbstwanderung, sorgen dafür, dass sich 
Jung und Alt im Clubleben integrieren 
können und wohl fühlen. 

Handharmonika 
Orchester 
Daxlanden e. V.

 

Schmissig und gefühlvoll
Handharmonika Orchester Daxlanden 
musizierte in der Badnerlandhalle 
Neureut
Einen bunten Melodienreigen aus Klassik, 
Schlager und Musical konnte man in der 
Badnerlandhalle in Neureut erleben. Dort 
gab das Handharmonika Orchester 1934 
Daxlanden ein umjubeltes Konzert und 
legte damit einen Beweis des hohen Ni-
veaus vor, auf dem die Musikerinnen und 
Musiker unter der Leitung von Dirigent 
Wilhelm Nill musizieren.
Den Reigen eröffnete das schmissig inter-
pretierte Prélude aus dem Te Deum des 
französischen Barockkomponisten Marc 
Antoine Charpentier, ein Stück, das auch 
als Eurovisionsfanfare weithin bekannt ist. 
Nach den Begrüßungsworten des ersten 
Vorstandes Manfred Urmann, übernahm 
dann Claudia Grzonka die Moderation 
und führte charmant durch den weiteren 
Abend, der an Höhepunkten nicht arm war.

und Atmosphäre, so dass heute bereits 
Kinder an den Wassersport herangeführt 
werden. Neben der großen Vereinsfahrt 
für die ganze Familie über Pfingsten und 
einer Wildwassertour für besonders ge-
übte Paddler finden unter der Woche re-
gelmäßige Paddeltrainings statt. Spontane 
Verabredungen unter den Mitgliedern 
zu Paddelfahrten am Wochenende ver-
vollständigen das Bild vom Kanusport im 
KMK. Zudem nimmt der KMK auch an ver-
einsübergreifenden Aktionen wie das An- 
und Abpaddeln zum Saisonbeginn bzw. 
-ende und Verbandsfahrten teil. 
Auch die Geselligkeit wird im KMK groß 
geschrieben, ob Sommerfest, Sonn-wend-
feier, Spagetti-Essen, Herbstfest und Ni-
kolausfeier oder gar die Frühjahrs- und 

v.l.n.r: Andreas Kienzler (2. Vorsitzender), Roland 
Ermel (1. Vorsitzender), Werner Fürst (Kassenwart), 
Monika Fürst (Schriftführerin) 
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hauchten Klängen zu erfreuen, etwa mit 
dem Hit „El Condor Pasa“ oder der be-
kannten Habanera aus„ Carmen“. Dabei 
überzeugte die Künstlerin durch gefühl-
voll-melodisches Spiel und charmantes 
Auftreten.
Der letzte Teil des Konzerts war dann den 
verschiedensten Ohrwürmern des Reper-
toires gewidmet, die man mit Unterstüt-
zung aller Solisten der ersten bei-den Teile 
zu Gehör brachte. So konnten etwa Nadi-
ne Koch-Bollheimer und Frank Bollheimer 
noch einmal mit Melodien aus dem Musi-
cal „Das Phantom der Oper“ glänzen und 
der Schlager „Marina“ von Rocco Granata 
versetzte so manchen Besucher in seine Ju-
gend zurück, bevor sich alle Solisten und 
das Orchester zu einem bevor sich alle So-
listen und das Orchester zu einem „Time 
to Say Goodbye“ zusammentaten. Der Ju-
bel des Publikums war den Musizierenden 
gewiss.

Jens Wehn – Kulturredaktion 
Mit freundlicher Genehmigung der 

Badischen Neuesten Nachrichten

Bereits nach einer rasant gespielten Fas-
sung des fünften Ungarischen Tanzes von 
Johannes Brahms und einem von der Sopra-
nistin Nadine Koch-Bollheimer sowie dem 
Tenor Frank Bollheimer vorgetragenen 
Duett aus Giuseppe Verdis „La Traviata“, 
überließ man die Bühne der Klaviersolistin 
Yoana Ivanova, die zusammen mit dem 
Handharmonikaorchester George Gersh-
wins Gassenhauer „Rhapsody in Blue“ dar-
bot. An diesem ursprünglich für Soloklavier 
komponierten Stück, das dann aber in einer 
Instrumentation für Klavier und Orchester 
von Ferde Grofé weltbekannt wurde, konn-
te man nicht nur die Meisterschaft der jun-
gen Solistin erkennen, sondern ebenso die 
musikalische und klangliche Vielfalt able-
sen, die man mit einem modernen Akkor-
deon erzeugen kann.
Nachdem der erste Teil des Konzerts mit 
einem Marsch von Fucik zu Ende ging, 
erklomm die als „Königin der Panflöte“ 
bekannte Augsburgerin mit spanischen 
Wurzeln, Daniela de Santos, das Podium, 
um das Publikum mit ihren sanft hinge-

Herzlich willkommen zu unserem

Hähnchenfest vom 29. Juni bis 2. Juli 2012

in Karlsruhe Rüppurr

Mit der Straßenbahnlinie S1/S11 erreichbar und kostenlose Parkplätze.

Zum Besuch des zweitgrößten Hähnchenfestes von Karlsruhe lädt der Karlsruher Zuchtverein e.V. für Geflügel 
und Kaninchen recht herzlich ein. 

4 Tage im Festzelt mit Musik und Unterhaltung auf dem Festplatz beim Freibad Rüppurr.
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tung im Loch an der Lindenal-lee/Pappel-
allee. Das WEST ist hier schon seit Jahren 
immer wieder mit seinen Spielaktionen 
präsent, so fanden am Freitag, 20.04.12 ca. 
50 junge Menschen trotz typischen April-
wetters den Weg dorthin und vergnügten 
sich in herrlicher Umgebung mit den Ange-
boten des WEST.
Ausblick: Das „Jugendheim WEST“ feiert 
in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen. 
Im Oktober wird hierfür ein Fest in den 
„altehrwürdigen Räumen“ vorbereitet. Es 
wäre schön viele Interessierte und Ehema-
lige und natürlich jede Menge junge Leute 
begrüßen zu dürfen. Genauere Informati-
onen folgen.
Anblick: Das aktuelle Programm des WEST 
und die Öffnungszeiten sind auf unser 
Homepage anzublicken www.stja.west.de 

Timm Hohler fürs Team WEST

Seelsorgeeinheit 
Karlsruhe Südwest

MitmachMusical 2012
Christen in Karlsruhe engagieren sich für 
ein gemeinsames Projekt! So lautet eine 
der Kernaussagen die sich hinter dem Mit-
machMusical verbirgt. Die Vorweih-nachts-
zeit einmal anders erleben. Produktiv, 
musikalisch, sinnvoll. Eltern, Kinder, Teens, 
Singles, Frauen, Männer, Omas und Opas 
zusammen bringen: das ist die Idee, die 
hinter dem MitmachMusical steht. 
Bereits zum fünften Mal laden der Ver-
ein Adonia und verschiedene Gemeinden 
aus Karlsruhe, darunter die Gemeinden 
Gos-pelhouse und Treffpunkt Leben aus 
Grünwinkel und die kath. Seelsorgeeinheit 
Karlsruhe-Südwest zum Mitmachen ein. 
Einen Ort schaffen an dem sich Klein und 
Groß, Jung und Alt, Christen und Kirchen-

Danke
•	an	alle	Gäste	die	unser	Konzert	in	der	

Badnerlandhalle besucht haben.
Herzlichen Dank
•	an	die	Bäckerei	Schweikert,	die	für	unser	

leibliches Wohl bei der Generalprobe 
gesorgt hat

•	an	die	Gärtnerei	Schweikert,	für	die	
schöne Blumendekoration

•	an	Restaurant	Badnerland	und	Auto-
haus Streit für ihre Unterstützung.

Kindertreff und 
Jugendhaus West

 

90 Jahre Bürgerverein: Das WEST be-
dankt sich recht herzlich, dass unsere bei-
den Breakdancegruppen beim Festakt zum 
90-jährigen Bestehen des Bürgervereins 
Daxlanden auftreten durften und wünscht 
dem Bürgerverein, dass er seine erfolg-
reiche Arbeit im Sinne aller Bürgerinnen 
und Bürger des Stadtteils weiterführt und 
stets engagierte Nachwuchsmitglieder fin-
det, die dieses wertvolle Ehrenamt weiter-
führen. Die Arbeit unserer fachkundigen 
Mitarbeiterin Suzan Ekincier mit unseren 
Breakdancegruppen ist ein kleiner Bau-
stein, jungen Menschen durch die Förde-
rung ihrer Fähigkeiten das nötige Selbst-
vertrauen zu verschaffen, später auch für 
andere Verantwortung zu über-nehmen. 
Die Breakdancer üben zweimal die Woche 
in unserem Haus und werden immer besser.
Daxlander Straßenfest: Das WEST betei-
ligt sich wie in vergangenen Jah-ren erneut 
an der Jugendmeile des Daxlander Stra-
ßenfests und freut sich auf alle jungen Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen.
Rückblick: Stadtteilspielaktion im Loch. 
Eine bekannte Wohnungsbaugenossen-
schaft macht demnächst eine Veranstal-
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Seit der Eröffnung der Ortsumgehung 
Durmersheim und Bietigheim und dem 
Bau des EDEKA-Fleischwerkes hat der 
Schwerlastverkehr enorm zugenommen. 
Nach Messungen im Dez. 2011 passieren 
rd. 26.500 Fahrzeuge täglich diese Straße 
und das angrenzende Wohngebiet, davon 
rd. 1.300 LKWs. Das sind allein 300 LKWs 
täglich mehr als noch vor fünf Jahren im 
Rahmen des Lärmaktionsplanes gemessen 
wurden.
Die Forderung nach einem Durchgangs-
verbot für den LKW-Transitverkehr wird 
seitens der SPD unterstützt. Dass anders-
wo entschiedener gehandelt wird, zeigt 
die nächtliche Geschwindigkeitsbegren-
zung auf der B 36 durch Weingarten, dem 
das Regierungspräsidium auf Antrag der 
Gemeinde zugestimmt hat. Zum Schutz 
der Wohnbevölkerung vor den Auswir-
kungen des Verkehrslärms gilt eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf 30 Stun-
denkilometer von 22 Uhr bis 6 Uhr.
Bei allem Verständnis, das seitens der 
Stadt Karlsruhe geäußert wird, müsste 
dringend und schnellstens eine Lösung für 
die Lärmbelästigung in der Eckenerstraße 
her, die weitaus größer ist als in der Orts-
durchfahrt Weingarten, zumal die vielen 
LKWs die Situation unerträglich machen.

SPD Daxlanden/Grünwinkel

Musikverein 
Daxlanden e. V.

„MVD hautnah – unplugged“
Der Musikverein Daxlanden lädt alle ein, 
ob jung, ob alt, ob groß, ob klein:
Kommt am 22.06.12 ab 15 Uhr in der 
Grund- und Hauptschule Daxlanden vorbei!
Dort stellen wir Euch unseren musikali-
schen Ausbildungsbereich und die Ju-gen-

ferne wohl fühlen, ins Gespräch kommen, 
vom Alltag abschalten und viel Spaß haben 
können. Dies ist die große Herausforde-
rung vor dem die vielen ehrenamtlichen 
Helfer wieder stehen, wenn ab Oktober 
über 300 Teilnehmer zu den wöchentlichen 
Proben im Gemeindezentrum St. Barbara 
in Daxlanden-Rheinstandsiedlung eintref-
fen. Ob im MiniChor (ab 3 Jahren), im Kid-
sChor (ab 6 Jahren) oder im Erwachsenen- 
und JugendChor (ab 12 Jahren), jeder kann 
sich einbringen. Es sind keine besonderen 
musikalischen Voraussetzungen nötig. Alle 
dürfen dabei sein! Zusätzlich gibt es die 
Möglichkeit, beim Tanz, beim Theater, bei 
der Requisitenherstellung oder beim Nä-
hen der Kostüme kreativ zu werden. Die 
Mitwirkenden erhalten zur Vorbereitung 
eine professionell produzierte CD und ein 
Liederheft des Musicals. 
Höhepunkt werden die beiden Auffüh-
rungen des Musicals JONA von Markus 
Heusser am Samstag, 8. und Sonntag 9. Dez. 
2012 im Konzerthaus Karlsruhe sein.
Ab Anfang Mai ist die Anmeldung mög-
lich. Weitere Informationen erhalten sie 
auch unter www.mitmachmusical.de Hier 
können Sie sich auch online anmelden.

SPD
Ortsverband Daxlanden

Stopp für den LKW- Verkehr 
Die SPD Daxlanden/Grünwinkel unterstützt 
die Unterschriftenaktion „Stopp für den 
LKW-Verkehr durch die Eckenerstraße“ so-
wie die umliegenden Straßen. Die rd. 800 
Unterschriften sprechen eine ein-
deutige Sprache. Die Menschen wollen die 
unerträgliche und krankmachende Lärm-
belästigung in diesem Bereich nicht mehr 
hinnehmen.
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cken, ein Prunkstück der neuen Media-
thek. 
Gleichzeitig kümmerte sich ein Lehrer-
team um die Bücher. Viele veraltete Bü-
cher wurden aussortiert und Dank des För-
dervereins der GHS Daxlanden konn-ten 
für über 1000 Euro neue Bücher gekauft 
werden. Ein Stehpult bietet den Schüle-
rinnen und Schülern die Möglichkeit, das 
freie Sprechen und Präsentieren zu üben. 
Die offizielle Eröffnung der Mediathek 
wurde mit einem Fanfarenklang eingelei-
tet, die Schüler warteten geduldig, bis das 
Eröffnungsband durchschnitten wurde 
und strömten dann in den neuen Raum. 
Neugierig wurde alles begutachtet und 
staunend ausprobiert. Jede Ecke wurde 
beschnuppert und alle hätten sich am lieb-
sten auf die neuen Lesebänke gelegt und 
in den neuen Büchern geschmökert. 
Regelmäßig nutzen nun seit den Osterfe-
rien alle Klassen die neue Mediathek. 
Zur Vervollständigung fehlt jetzt nur noch 
ein interaktives Whiteboard, aber das ist 
schon sozusagen in Arbeit.
Unser Dank gilt Allen, die diesen Raum 
möglich gemacht haben, dem Schul- und 
Sportamt für die tolle Möblierung, unse-
rem Förderverein für die großzügigen 
Spenden, unserem Lehrerteam für die Be-
schaffung und Sortierung der Bücher und 
natürlich unserem Hausmeister Herr Sa-
juns, für den Bau der Sitz- und Leseecken.

dabteilung vor. Wir versprechen Euch Spiel 
und Spaß:
•	öffentlicher	Instrumentalunterricht
•	offene	Proben	des	Jugendblasorchesters	

und des Großen Blasorchesters
•	Musikmärchen	Syrielle	mit	dem	Jugend-

blasorchester
•	Instrumente	ausprobieren
•	Instrumente	selbstgemacht
•	Saxophon-	und	Bläserquartett
•	Weitere	Instrumentalvorspiele
Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt! 
Wir freuen uns auf Euch!

GHS Daxlanden

Eröffnung der Mediathek 
in der GHS Daxlanden
Gespannt und neugierig standen die Schü-
lerinnen und Schüler der GHS Daxlanden 
vor der neuen Mediathek. Endlich durften 
sie den neuen Raum betreten und in Be-
sitz nehmen. Lang genug mussten sie da-
rauf warten, bis wieder ein eigener Raum 
für die Schülerbibliothek zur Verfügung 
stand. Durch die Erweiterung des Betreu-
ungsangebots musste die alte Bibliothek 
weichen und vorerst ausgelagert werden. 
Dies wurde an der GHS Daxlanden zum 
Anlass genommen, einen vollkommen 
neuen Raum als Mediathek zu konzipieren 
und umzugestalten. Die alten Sofas und 
Sitzgelegenheiten wurden entsorgt, die 
maroden Bücherregale wanderten in den 
Keller und die ca. 3000 Bücher wurden in 
Kartons verstaut. Nun konnte es losgehen.
Das Zimmer wurde neu gestrichen, neue 
Tische und bunte Stühle wurden ange-
schafft, kindgerechte Bücherregale wur-
den bestellt und eine Computerecke mit 
Internetanschluss wurde eingerichtet. In 
Eigenregie übernahm der Hausmeister 
Herr Sajuns den Bau der Lese- und Sitze-
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Heinz Schmitt, Nahverkehr
Karlsruhe

Heinz Schmitt
Koellestraße 33, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 571040 + 571049
Fax: 0721 501729

Absetzkipper

Absetzmulden 1,5-35 cbm

Allradkippfahrzeuge

Kranfahrzeuge

passt
genau

Qualität und Preis stimmen – bei den arabella-Markisen

GANZ

Holländerstraße 27 · 76189 Karlsruhe
Telefon 0721 573773 · Fax 0721 9573720

Sanitäre
 Anlagen

Gasheizungen
 Baublechnerei

Karl-Heinz
 Zenker

Naturholz-Fenster Haustüren aus Holz,
Kunststoff-Fenster Kunststoff und Aluminium
Alu-Holz-Fenster Innentüren, Rolläden

Daxlander Str. 17 – 76185 Karlsruhe – Fon/Fax 0721 755400
e-mail: Ftwgrimm@aol.com – www.grimm-bauelemente.de

FENSTER + TÜREN
WOLFGANG GRIMM

Beratung, Lieferung und Montage!
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Unterstützen Sie uns – Sie sind jeder-
zeit herzlich willkommen.
Besuchen Sie uns an einem der drei Öff-
nungstage in unserer Begegnungsstätte, 
die nicht nur jung gebliebenen Senio-
rinnen und Senioren offen steht. Vorab 
können Sie telefonisch unter 0721/575229 
Kontakt mit uns aufnehmen und sich in-
formieren.

Daxlander Straßenfest 2012

Der Countdown läuft 
zum Daxlander Straßenfest
Wie schnell doch die Zeit vergeht, vor ca. 
anderthalb Jahren hat sich das aktuelle 
Organisationsteam gefunden und nun 
sind es nur noch wenige Monate bis zum 
großen Ereignis.
Mit über zwanzig teilnehmenden Verei-
nen und Gewerbetreibenden wird für je-
den Besucher etwas geboten sein. So reicht 
das kulinarische Angebot von Steaks, Brat-
würstchen über persische Spezialitäten bis 
hin zu Dampfnudeln und Crêpes. Natürlich 
dürfen auch die passenden Getränke nicht 
fehlen- Bier- und Weinspezialitäten, Cock-
tails – für jeden ist etwas dabei. 
Aber genug vom Essen, denn wie sagt man 
„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein“. 
Natürlich gibt es auch wieder ein breites 
musikalisches Angebot, u.a. mit Bands di-
rekt aus Daxlanden. Da wird sich für jedes 
Ohr die passende Entspannung finden und 
das Tanzbein darf auch ge-schwungen 
werden. Für die Jugend bietet die Jugend-
meile Spiel & Spaß oder Lust auf mehr 
Action? Kein Problem, hier bietet sich ein 
Bungee-Trampolin an.
An dieser Stelle sein vermerkt, dass hier 
keine vollständige Aufzählung des Ange-
bots erfolgen kann, daher einfach am 13. 
und/oder 14. Juli 2012 selbst davon über-

AWO
Stadtbezirk Daxlanden

Wir blicken in die Zukunft
1965 wurde unser AWO Stadtbezirk ge-
gründet, zunächst unter dem Namen 
„Daxlander AWO-Altenclub“. Hinzu kam 
im Jahre 1975 der Fahrtenkreis. Einmal 
monatlich wurde nun eine Busfahrt durch-
geführt, abwechselnd in den Schwarz-
wald, den Kraichgau oder in die Pfalz.
Nach langer Vorarbeit konnte dann 1981 
in der Pfalzstraße 12 eine Altentagesstät-
te mit 40 Plätzen eröffnet werden, die so-
wohl von den AWO-Mitgliedern als auch 
Gästen gut angenommen und genutzt 
wurde.
Nicht nur Seniorinnen u. Senioren trafen 
und treffen sich auch heute noch zum 
wöchentlichen Beisammensein und Inte-
ressenaustausch, wobei kaum ein Thema 
ausgelassen wird.
Zum 1. November 2010 konnten wir eine 
neue Räumlichkeit für unsere Altentages-
stätte – jetzt: Begegnungsstätte – finden 
und sind seitdem im Philippusgemeinde-
zentrum der Evangelischen Hoffnungs-ge-
meinde, Am Anger 6a, gut aufgenommen 
worden. Die positive Mitgliederentwick-
lung spricht für sich.
Montags, dienstags und donnerstags jew. 
von 14 bis 18 Uhr haben wir geöffnet und 
sind für alle Mitglieder und Gäste da. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.
Nach wie vor werden neben dem geselli-
gen Beisammensein verschiedene Un-
ternehmungen angeboten wie Besich-
tigungen, Ausflüge mit KVV, Bus oder 
Schiff. Auch Vorträge und vieles mehr ste-
hen auf dem Programm.
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mit ihrer Hilfe und ihrem Einsatz auch 
diese Kampagne wieder zu einer ganz be-
sonderen und unvergesslichen Kampagne 
gemacht haben. 
Nach der Entlastung des bestehenden Vor-
standes fand dann die Neuwahl des Ge-
samtvorstandes statt.
Der neue Gesamtvorstand setzt sich wie 
folgt zusammen:
1.Vorstand: Madeleine Wagner
2. Vorstand:  Helmut Kutterer
1.Kassenwart: Udo Kutterer
2. Kassenwart: Marita Kutterer
Schriftführer: Ariane Beyer
Jugendbeauftragte: Daniela Edler
Beisitzer:  Gregor Mittnacht, Detlef Alper-

mann, Patric Jurado, Alexander 
Rilk, Anne Rapp

Elferrat Edelweiß

Bei der Jahreshauptversammlung am 23. 
März 2012 wurde folgende neue Vor-
standschaft, sowie deren Verwaltungsmit-
glieder gewählt:
1.Vorstand und Präsident: Marcus Kullick
2.Vorstand und Vizepräsident:  
Rene Baamann
Kassier: Edgar Langner
Schriftführerin: Tina Wurst
Beisitzer:  Valentina Rings, Timo Rastätter, 

Patrick Fies, Theo Döbke

Die neue Vereinsanschrift lautet:
Elferrat Edelweiss Daxlanden 1910 e.V.
Marcus Kullick, 
Im Speitel 49, 76229 Karlsruhe
Tel. 0721-9469253
www.edelweiss-daxlanden.de
info@edelweiss-daxlanden.de

zeugen was die Vereine im Herzen von 
Daxlanden so alles auf die Beine stellen.
Aus organisatorischer Sicht steht aktuell 
der Feinschliff der Standplatzvergabe im 
Mittelpunkt. Hier ist der Dialog mit den 
teilnehmenden Vereinen und direkten An-
wohnern wichtig. Das Organisations-team 
möchte nochmals betonen, dass wir die 
Belastung für die Anwohner so gering wie 
möglich halten wollen. Dies wurde auch 
bereits in direkten Gesprächen versichert. 
Falls Unstimmigkeiten aufkommen sollten: 
Anregungen, Ideen, Wünschen und tat-
kräftiger Unterstützung stehen wir im-
mer offen gegenüber: Einfach eine kurze 
E-Mail (daxlanden-straßenfest@gmx.de) 
schreiben.
Wie zu den Straßenfesten der vergange-
nen Jahre wird es wieder einen Flyer ge-
ben, aus der Standplatz der verschie-denen 
Vereine und Gewerbetreibende sowie das 
vollständige Angebot hervor-geht. Auch 
an der Homepage (http://www.daxlanden-
straßenfest.de/) wird fleißig gearbeitet.
Wir bedanken uns bei allen, die zu einem 
gelungenen Straßenfest 2012 beitragen 
und freuen uns auf ein tolles Fest mit vie-
len Besuchern.

Judith Rosenfeld
für das Organisationsteam

Schlaucherhexen Daxlanden e. V.

Neuwahlen der Gesamtvorstand-
schaft bei den Schlaucherhexen
Am Samstag, den 10. März 2012 fand um 
19 Uhr in den Saumseen in Daxlanden die 
alljährliche Jahreshauptversammlung der 
Schlaucherhexen Daxlanden e.V. statt.
Nach der allgemeinen Begrüßung durch 
den 1. Vorstand Herrn Gregor Mittnacht 
bedankte sich dieser im Namen der gan-
zen Vorstandschaft bei allen Helfern, die 
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das Biest“ und aus dem zweiten Teil von 
„Fluch der Karibik“, wofür sie großen Bei-
fall ernteten.
Auch Andreas Schulz hatte mit dem Gro-
ßen Blasorchester ein buntes Repertoire 
vorbereitet. Mit Tschaikovskys kontrastrei-
chem „Capriccio Italien“ brachten die Mu-
sikerinnen und Musiker Bewegung in die 
Zuhörerreihen. Auch die Medleys aus den 
beiden Musicals „West Side Story“ und 
„Jesus Christ Super Star“ erhielten viel Ap-
plaus. Die Darbietung des Bruck-ner-Cho-
rals „Locus Iste“ versetzte in Kombination 
mit der Kirchenakustik alle Anwesenden 
in feierliche Stimmung. Nach langem nicht 
enden wollenden Beifall des Publikums 
legte das Blasorchester dann beschwingt 
und heiter den „Ungarischen Tanz Nr.5“ als 
Zugabe nach. Erwähnenswert ist auch das 
Blechbläserensemble mit Tim Wiebelt und 
Alexander Maier an der Trompete, Johan-
na Fleischmann am Waldhorn, Manuel We-
ber an der Posaune und Christian Schreiber 
an der Tuba, die zwischen den Stücken des 
Blasorchesters ihr Geschick unter Beweis 
stellten. Ehrungen gab es dann im Gemein-
dehaus besonders an den Tenorhornisten 
Jürgen Speck, der für seine 50-jährige ak-
tive Tätigkeit mit der Großen Goldenen Eh-
rennadel des Bundes Deutscher Blasmusik-
verbände ausgezeichnet wurde.

Lesepatenschaft

Im Herbst 2011 wurde im o. g. Kindergar-
ten ein ganz wunderschöner Ruhe- und 
Leseraum, gesponsert vom Lions-Club 
Turmberg, eingerichtet und eingeweiht. 
Dabei war auch das Ehepaar Feigenbutz, 
welches überhaupt die Patenschaft dieses 
Kindergarten übernommen hat. Nun hat 
sich Frau Feigenbutz ehrenamtlich bereit 
erklärt, als Lesepatin bei den „Kleinen 

Die neugewählte Vorstandschaft dank-
te dem langjährigen Präsidenten Günter 
Dohm, Vizepräsidenten Rudi Rastetter 
und Kassier Jürgen Wurst für die hervor-
ragend geleistete Arbeit.
Günter Dohm übt auch in Zukunft das 
Amt des Sitzungspräsidenten aus.
Die bisherige Vorstandschaft gratulierte 
zur Wahl und sicherte auch weiterhin 
ihre Unterstützung zum Wohle des Ver-
eines zu.
Der Elferrat Edelweiss Daxlanden 1910 
e.V. wünscht sich weiterhin eine gute Zu-
sammenarbeit mit allen Daxlandern, so-
wie den umliegenden und befreundeten 
Vereinen.

Die Vorstandschaft

Katholische Kirche 
Heilig-Geist-Kirche

Konzert in der St. Josef Kirche

Aufgrund der Renovierungsarbeiten in der 
Heilig Geist Kirche fanden sich die Gäste 
des Musikvereins Daxlanden am Sonntag, 
29.04.12 in Grünwinkel ein, um dem Kon-
zert in der St.Josef Kirche zu lauschen.
Isabell Liebich zeigte mit dem Jugend-
blasorchester eine breite Palette an Mu-si-
krichtungen. Von Klassikpop von Josh Gro-
ban über Jazzrock von der Band Chi-cago 
bis hin zu irischen Volksweisen, für jeden 
Geschmack war etwas dabei. Au-ßerdem 
begeisterten die Jugendlichen wieder mit 
bekannter Filmmusik aus „Die Schöne und 
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•	Grundpflege
•	Medizinische	Behandlungspflege
•	Haushaltshilfe	und	Familienpflege
•	Pflegeberatung	und	-schulung	bei	Ihnen	zuhause

Ihr Ansprechpartner in Daxlanden ist
Schwester	Gaby	Kempf-Bruttel

Mit uns planen Sie den Weg, der Ihnen rundum 
Sicherheit und eine kontinuierliche Pflege gewähr-
leistet.

Unser qualifiziertes und engagiertes Pflegeteam 
bietet Ihnen vorbildliche Betreuung in Ihrem ge-
wohnten Umfeld, um so oftmals einen Umzug ins 
Pflegeheim zu vermeiden. Wir unterstützen Sie mit: 

Hirschstraße 73, 76137 Karlsruhe
Tel. 0721-981660, Fax 0721-9816666

info@akd-karlsruhe.de, www.akd-karlsruhe.de

AKD * Ambulanter Kranken-
pflegedienst GmbH

Federbachstraße 25 · D-76189 Karlsruhe
Telefon 0721 574476
Internet: www.friseur-sandra-m.de

CHI Exclusiv Friseur

DIPL. ING. FH 

JUSTUS  HOHBERG – HOLZBAU 

T U R N E R S T R .  1 2  76189 KARLSRUHE 

FON: 0721 / 574152   FAX: 0721 / 572307 MOBIL: 0172 7238815 

Zimmerarbeiten  • Dach- und  Innenausbau 
Pergolen  • Altbausanierung • Balkone 
Carports  • Wintergärten  •  Dachgauben 
Gartenhäuser • Veluxfenster • Treppen

PLANUNG, BAUGESUCH +  BAULEITUNG 
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Bezirksleiter
Ralf Büchel
Tel. 0721  91326-15
Fax 0721  91326-20
Ralf.Buechel@lbs-bw.de

LBS-Beratungsstelle
Kaiserstr. 158, 76133 Karlsruhe
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begeistert davon und nehmen rege an die-
sen „Märchenstunden“ teil. Kann es für 
Kinder eigentlich etwas Schöneres geben?
Die Freude daran sieht man auch auf dem 
beigefügten Bild. 

Brigitte Günzel und Eva Mahler

Termine in Daxlanden  
und Rheinstrandsiedlung

Sternschnuppen“ zu agieren. Sie kommt 
seit Mitte März diesen Jahres regelmäßig 
einmal in der Woche in die Einrichtung 
und liest oder bespricht mit den Kleinen 
Kinder- und Bilderbücher, an denen sie in-
teressiert sind. Was ganz toll bei der Sache 
ist, dass sie meist nicht aus den Büchern 
vorliest, sondern die Geschichten, die da-
rin stehen, selbst erzählt, genauso wie es 
früher war, wenn die Mamas ihren Kinder 
die Märchen oder Geschichten vortrugen.
Die kleinen Mädels und Buben sind ganz 

Altpapiersammlung 2012

Jugendverbände Pfarrei Hl.-Geist 
und SG DJK Daxlanden/FVD: 

16. Juni, 21. Juli, 15. September,  
27. Oktober und 8. Dezember

Beginn der Sammlungen  
ist jeweils ab 8:30 Uhr.

Wir bedanken uns schon jetzt  

für Ihre Unterstützung.

Veranstaltungen in Daxlanden

Datum Veranstaltung Veranstalter/Ort

7.6. - 10.6. Ausflug ins Allgäu Naturfreunde

16.06., 19:00 Uhr Jubiläumskonzert des Liederkranz Daxlanden 
(zum 165-jährigen Bestehen) in der Thomaskirche

17.6. Goldene Konfirmation Hoffnungsgemeinde

23.6. Ökumenische Wanderung Ev. und Kath. Kirchen

30.6. - 1.7. Albfest Grünwinkel Hoffnungsgemeinde

2.7., 6:00 Uhr Wallfahrt nach Bickesheim Seelsorgeneinheit

7.7., 16:00 - 18:00 Uhr 75-jähriges Jubiläum neben 
der Rheinstrandhalle

Mieter- und Bauverein

13.7. - 14.7. 16. Daxlander Straßenfest

Geben Sie den anderen Vereinen die Chance, ihre Termine abzustimmen! Erwünschte Veröffentlichungen 
oder Ergänzungen ihrer Veranstaltungen, auch im Internet, bitte frühzeitig per e-mail (beaappel@web.de) 
an die Schlaucher-Redaktion. Im Zusammenhang mit Veranstaltungen der Daxlander Vereine möchten wir 
nochmals auf die Möglichkeit Plakate und Hinweise in den Schaukästen des Bürgervereins aufzuhängen, 
hinweisen. Ebenso stellt die Sparkasse eine Möglichkeit zu Veröffentlichung bereit.



Sammelbehälter in der Nähe

Grünabfall: 
Wertstoffstation 

Hansastraße/Fettweisstsraße

Geöffnet: Di und Do 9.00-17.00 Uhr und 

Sa 10.00-16.00 Uhr

Altglas: Hahnenstraße/Inselstraße 

(Schlaucherplatz)

Textil: Hahnenstraße/Inselstraße 

(Schlaucherplatz)

Bücherbus der Stadtbibliothek
immer dienstags

Rheinstrandsiedlung, Pappelallee 
von 14.45 bis 15.30 Uhr

Daxlanden, neben der Schule von 

15.45 bis 16.30 Uhr
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®
Bad & IDEE

Bäderstudio:
Durlacher Allee 27 · (Gottesauer Platz)

Energie-Center:
Durlacher Allee 69 · (Ecke Tullastraße)

Fachbetrieb:
Veilchenstraße 33 · 76131 Karlsruhe
Telefon 0721 613033 · Fax 0721 613035

Notdienst 24 Stunden:
Telefon 0171/313 99 55

Wanne-in-Wanne Renovierung!
TV-Kanal-Rohrreinigung

www.fuller.de · info@fuller.de

Komplettbäder · Fliesen · Blechnerei 
Heizung · Sanitärtechnik

200 Jahre Sparkasse Karlsruhe Ettlingen. Profitieren Sie von unseren Jubiläums-Aktionen im Festjahr 2012. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.sparkasse-karlsruhe-ettlingen.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Großes Fest – große Geschenke!
Feiern Sie mit!

Fächerbad Karlsruhe
Am Sportpark 1 
76131 Karlsruhe 
Tel. 0721/96701-20 
info@faecherbad.de 
www.faecherbad.de 

Schwimmhalle mit
Sauna-Paradies:
Für Ihre Fitness und
Ihre Gesundheit !

Alle Infos 

im aktuellen

Faltblatt 2012

Erleben Sie das Fächerbad !
Schwimmen, aktiv sein und
Wohlfühlen an einem Ort


